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Betreff:
Sachentscheidung zur Bewirtschaftung des Untersachkonto 09605.40012 - Maßnahme

Bauwerk 26 Wirtschaftbrücke zu den Sportplätzen Gymnasium über ehem. Floßgraben

 
Beschlussvorschlag:
Der Technische Ausschuss beschließt die Sachentscheidung zur Bewirtschaftung der
Haushaltsansätze für folgende Maßnahme: M-0430 – Bauwerk 26 Wirtschaftsbrücke

zu den Sportplätzen Gymnasium über ehem. Floßgraben.

 

Maßnahme-Nr. M-0430

Produkt 54.10.01.00

Sachkonto 09605000

Untersachkonto 09605.40012

Finanzumfang 2026
in Euro

56.000 EUR

 
Gleichzeitig wird die Sachentscheidung zur Bewirtschaftung der
Verpflichtungsermächtigungen für folgende Haushaltsjahre beschlossen:

 

Untersachkonto 09605.40012

HH-Jahr, in dem die
Zahlungen voraussichtlich
fällig werden

2027

Finanzumfang in Euro 205.000 EUR

 
Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 41 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m.

§ 8 Abs. 2 Nr. 2 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom
29. November 2023.
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Sachdarstellung:
In Abstimmung mit der zuständigen Denkmalschutzbehörde ist das einsturzgefährdete

und bereits seit längerem gesperrte Brückenbauwerk zwingend zu erhalten. Nach
mehreren Abstimmungsterminen mit der Denkmalschutzbehörde wurde im Rahmen
einer Voruntersuchung eine geeignete Variante zum Ersatzneubau des Bauwerks unter
Einbeziehung vorhandener Teile gefunden. 
Die notwendigen Planungsleistungen zur Umsetzung der Maßnahme sollen nun mehr
fortgesetzt werden. 
Weiterhin ist in diesem Jahr der Rückbau des Bauwerks, sowie die Sicherung
erhaltungswürdiger Bauwerksteile vorgesehen. Anschließend wird der Ersatzneubau
weiter beplant und vorbehaltlich der Mittelverfügbarkeit voraussichtlich im Jahr 2027
errichtet.
Die Stadt geht von Gesamtkosten in Höhe von 296.000 € aus.

Informativ haben wir die Ergebnisse der 2024 erstellten Vorplanung angehangen.
 
Finanzielle Auswirkungen:
Die finanziellen Mittel sind im Haushalt eingeplant und stehen unter dem o.g. Produkt
und Untersachkonto zur Verfügung.

 
 
 
Karsten Schütze

Oberbürgermeister

 
Anlage:
202405_BW 26_Vorplanung Index A
 




